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Es gibt ein Fest
Haben Sie sich gut vorbereitet?  Haben Sie Ihre Trainingskilometer absolviert? Oder gehören Sie zu der Gruppe von Wanderern, für
die die Viertagemärsche nur „einmal um den Block gehen“ bedeuten? Wenn Sie sich zu der letztgenannten Gruppe zählen, dann
haben Sie sich bestimmt für „die 55km“ eingeschrieben, oder Sie beteiligen sich während der Viertagemärsche an einer der
“Ehrenrunden“, eine  Extrarunde von 50 km. 
 
Ich blicke noch immer mit Erstaunen auf Menschen, die im Stande sind solche –  meiner Ansicht nach unmenschlichen - Strecken
zu wandern. Aber ja, Wanderer gibt es nun einmal aller Art. Und ich gehöre nun eben zu der Gruppe von Wanderern,  die sich aus­
führlich Zeit nehmen und sich unterwegs auch mal gemütlich auf eine Terrasse setzen.
In einigen Wochen starten nun die 100sten Viertagemärsche. Genau in dem Jahr, in dem unser Verein 65 Jahre besteht. Zu einem
Jubiläum gehört ein Fest und zu einem Fest gehören Geschenke!  Als Verein haben wir im vorigen Jahr den „singer-songwriter“ Paul
de Graaf aus Nimwegen gebeten, ein Lied anlässlich der Viertagemärsche zu verfassen. Das Ergebnis seiner Anstrengungen haben
wir Ende April der Stiftung 4Tagemärsche überreicht. Paul war anwesend um das Lied live zu singen und es wurde ein sehr
gemütlicher Abend.
 
Jetzt sind Sie natürlich neugierig darauf, dieses Lied einmal zu hören. Wir haben Paul daher gebeten, eine CD zu produzieren. Wir
dachten uns aber dann „warum nicht gleich eine  vollständige  CD mit vielen  Wanderliedern“ machen?!  Gesagt, getan – auch das
hat Paul für uns gemacht. So ist eine CD entstanden, die außer der Neukomposition noch ein weiteres Viertagelied (das bekannte
“Stappen “  4 Tage lang ) und viele weitere fröhliche Wanderlieder und Medleys enthält. Kurzum, es ist eine CD die jeder Wanderer
haben muss. Und dank des Jubiläums, erhalten alle Mitglieder unseres Vereins diese CD nun als Beilage zur aktuellen Ausgabe un­
seres Magazins „GOUD!“. Auch alle Mitglieder, die unser Magazin digital erhalten kommen nicht zu kurz. Ihnen wird die CD per Post
zugesandt. Etwas weiter in diesem Magazin können Sie nachlesen, wie die CD zustande gekommen ist und auch erfahren, wo Sie
weitere Exemplare kaufen können. Es wäre doch schön, diese tolle CD zu verschenken und auch andere an dem Hörgenuss teilhaben
zu lassen.
 
Leonie Vink  Vorsitzende               

Quelle: https://www.flickr.com/photos/45844873@N00/938224391
2007

3



Infos  **  Infos  **  Infos  **  Infos

Kündigung der Mitgliedschaft
Der Vorstand bittet Sie, wenn Sie unver­
hofft Ihre Mitgliedschaft mit Wirkung ab
2017 beenden möchten, dies auf jeden
Fall VOR dem 1. Oktober 2016 zu tun.
Die Mitgliedschaft würde dann zum 31.
Dezember 2016 enden. Durch diesen
Termin sind wir in der Lage, Ihre Kündig­
ung rechtzeitig an den  Wanderbund
KWBN weiter zu leiten.
 
Der 1. Oktober ist der Stichtag, zu dem wir
für jedes unserer Mitglieder den Jahres­
beitrag für das Folgejahr an den KWBN zu
entrichten haben. Für das Jahr 2017 sind
das vermutlich €12,00. Bitte haben Sie
Verständnis, dass wir später eingehende
Kündigungen daher nicht akzeptieren
können.
 
Wir werden es zu schätzen wissen, wenn
Sie diese einfache Linie verfolgen wür­
den. Das macht es für alle Seiten einfa­
cher.
 

Gewinner!!
Am 13. Februar 2016 organisierte WS’78,
in Zusammenarbeit mit unserer Vereini­
gung, die Jubiläums-Goldkreuzträger-
Wanderung. Es waren nicht weniger als
849 Teilnehmer bei dieser Wanderung
dabei! Unter ihnen mindestens 197 Mit­
glieder unseres Vereines. Unsere Mitglie­
der konnten am Ende eine Karte mit
ihrem Namen und ihrer Mitgliedsnum­
mer ausfüllen. Unter den 197 Mitgliedern
haben wir dann Ende Februar ein Ge­
schenk verlost.
Der glückliche Gewinner der Auslosung
ist Rogier ten Hoven. Er hat mittlerweile
sein Geschenk (einen „Irischeque“ [Ge­
schenkgutschein] des VVV) nach Hause
zugesandt bekommen.

Umzug, neue E-Mail-
Adresse, neue
Bankverbindung??
Es wäre gut, falls Sie umziehen, dass
Sie uns rechtzeitig die Adressänder­
ung mitteilen, 
damit wir die Post an die neue Adresse
senden können. Es ist hilfreich, wenn
Sie dann die Mitgliedsnummer ange­
ben; dies ist die Nummer auf der Mit­
gliedskarte, die Sie vom Wanderbund
(KWBN) erhalten haben. Auch wenn
sich Ihre E-Mail-Adresse ändert oder
Sie Ihr Bankkonto wechseln, erfahren
wir es gerne. Vor allem wenn Sie eine
Einzugsermächtigung erteilt haben,
ist die aktuelle IBAN wichtig. Aber
auch die E-Mail-Adressen halten wir
gerne auf dem neuesten
Stand, damit wir Sie schnell errei­
chen können, falls notwendig – und
auch das Magazin über E-Mail vertei­
len können.

Auch bei der nächsten Ausgabe unserer
„powered bei GKD“ Wanderungen wür­
den wir gern wieder eine kleine Verlo­
sung mit Preisfrage machen, wie viele
unserer Mitglieder wohl mitlaufen. Ver­
gessen Sie also nicht, nach Ablauf der
Veranstaltung ihre Karte auszufüllen. Wer
weiß? Vielleicht sind Sie der nächste Ge­
winner.  
 

Klare Gebühren 2017
Am Mittwoch, den 25. Mai 2016, traten im
Nationalen Sportzentrum Papendal die
Ratsmitglieder des KWBN zusammen.
Während einer langen Sitzung wurde
zunächst der Jahresabschluss 2015 be­
sprochen und abschließend genehmigt.
Leider war festzustellen, dass der Bund
einen erheblichen Verlust hinnehmen
mußte, der auf gesunkene Gebührenein­
nahmen, wegfallendes Sponsoring, höhe­

re Personalkosten und Beiträge für Wan­
derwege und –Veranstaltungen zurück­
zuführen war.
Hiernach wurde die neue Homepage
„wandel.nl“ vorgestellt, die bis zum 01.
Juli live geschaltet werden soll. Sie wurde
entwickelt, um noch mehr Wanderer
(insbesondere Nichtmitglieder des KWBN)
für den Verband zu gewinnen und seine
Produkte zu empfehlen. Wandersportve­
reine können hiermit ihre Veranstaltun­
gen besser promoten, indem sie zum In­
halt der Seite beitragen: Neben einer Liste
mit Daten und Fakten des Wanderkalen­
ders, sollen auch Fotos, Videos und aus­
führliche Berichte über Wanderungen
hinterlegt werden.
In der kommenden Woche wird die neue
KWBN-Verwaltung einen großen Schritt
in Richtung endgültiger Zusammenar­
beit mit Wandelnet tun und die Bezie­
hung beider Organisationen formell be­
schließen. Dies geschieht im Vorgriff auf
eine endgültige Fusion.
Schlussendlich wurde das Budget für
2017-2019 genehmigt, in dem die KWBN
die heutige Situation (einen Jahresver­
lust) in einen kostendeckenden Haushalt
ab 2018 umwandeln möchte. Der Vor­
schlag basiert auf einer Gebühr (Basis-­
Mitgliedschaft) mit 12 Euro im Jahr 2017,
14 Euro im Jahr 2018 und 16 Euro im Jahr
2019. Dies sind deutliche Beitragssteige­
rungen in unserem Bund, die aber not­
wendig erscheinen, um langfristig eine
finanzielle Auskömmlichkeit sicher zu
stellen.
Der Bund nimmt alle Vorschläge des
Ausschusses für Beitragsordnung in seine
Mehrjahresplanung auf. Das bedeutet
auch, dass die Gebührenerhöhung durch
Kürzungen bei den Fixkosten, eine besse­
re Berücksichtigung der Interessen der
Mitglieder und Mitgliedsorganisationen
und eine verbesserte Kommunikation
des Bundes mit seinen Mitgliedern be­
gleitet wird. Die unbefriedigende Situati­
on wird so im Laufe der Zeit aufgehoben.
Und was bedeutet das für unsere Mitglie­
der? Zunächst wird der Mitgliedsbeitrag
für 2017 festgesetzt. Die Jahresbeitrag
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wird 22 Euro für die Mitglieder betragen,
die über unsere Vereinigung an den
KWBN angeschlossen sind, sowie 10 Euro
für diejenigen, die bereits über einen
anderen Verein einen Beitrag an den
KWBN entrichten. Die unerfreuliche Situ­
ation der Mehrfachzahlungen bezüglich
der Verbandsmitgliedschaft, kommt somit
am 31. Dezember 2016 zu einem Ende,
worüber wir sehr glücklich sind. Unser
Vorstand wird prüfen, ob neben der
KWBN Basis-Mitgliedschaft zusätzlich
eine „Standard-Mitgliedschaft“ angebo­
ten werden soll (ohne das Mitgliederma­
gazin, dies würde 8 Euro im Jahr 2017, 9
Euro im Jahr 2018 und 10 Euro im Jahr
2019 kosten)

Schauspielkunst bei den Deutschen (Foto: Frans Leijtens)

Erneuerte Website
Vor etwa ein bis zwei Monaten wurde
unsere Website „grunderneuert“. Die
monatelange Vorbereitung, wesentlich
getragen von einer studentischen Kraft,
einigen Vorstandmitgliedern und fede­
rführend unserem Vorstandmitglied Vicky,
haben sich gelohnt. Die Website glänzt
mit einer neuen frischen Ausstrahlung.
Dabei wurde nicht nur die Oberfläche
erneuert. Auch "hinter den Kulissen“ hat
eine Metamorphose stattgefunden. Durch
eine deutlich verbesserte Benutzer­
schnittstelle wird es ab sofort viel einfa­
cher werden, Beiträge – und somit auch
Nachrichten - auf der Website zu veröf­
fentlichten. Wir möchten Sie herzlich
einladen, mal einen Blick darauf zu wer­
fen und die neue Website zu besuchen.
 

Richtigstellung
Leider hat  sich beim Zusammenstellen
der Liste der Jahrestage in der Dezembe­
rausgabe 2015 unseres Magazins „GOUD! Gruppen in der Reihe für das Bierzelt auf Heumensoord (Foto: Frans Leijtens)

Britische Luftkadetten (Foto: Frans Leijtens)

“ ein Fehler eingeschlichen! Die Schwes­
tern H. M. W. Oosschot von Amsterdam
und M.Th.A. Oosschot von Zoetermeer
wurden zu einer Person „verschmolzen“.
Wir möchten an dieser Stelle BEIDEN
Damen ganz herzlich zum Erringen des
25. Kreuzes gratulieren!
 

Interimspolitik
Schon vor einiger Zeit wurde der Strate­
gieplan 2013-2018 verabschiedet, der
Anpassung und Ausrichtung des Vereins
in einer sich rasch verändernden Welt
unterstützen sollte. Im Frühjahr 2016 hat
der Vorstand eine Evaluierung des Planes
vorgenommen und festgestellt, dass
große und wichtige Bestandteile dessel­

ben bereits realisiert wurden. Nur wenige
Initiativen wurden nicht angepackt, ent­
weder weil sie sich zwischenzeitlich erle­
digt hatten oder weil die Arbeitsbe­
lastung im Vorstand ihre Aufnahme nicht
zuließ.
 
Der Vorstand entschied im Rahmen der
Evaluierung, in den kommenden Jahren
vorrangig die Stabilisierung der beste­
henden Initiativen und die Verbesserung
der internen Abläufe im Blick zu behalten.
Nähere Informationen zum Strategieplan
und zur umfangreichen Prüfung finden
Sie auf unserer neu gestalteten Website.
Dieser Inhalt ist leider nur auf niederlän­
disch verfügbar. 

5



Konzept Protokoll
Zusammenfassung Konzept Protokoll
Dies ist eine Zusammenfassung dem Konzept des Protokolls der Hauptversammlung am 9. April 2016. Das vollständige Protok­
oll der Sitzung ist spätestens drei Wochen vor der Sitzung am 18. Juli 2016 zur Verfügung. Dieses Protokoll kann man von unserer
website herunterladen. Bitte berücksichtigen Sie, dass das Protokoll nur auf Niederländisch verfügbar ist.

Am 9. April 2016 richtete der Vorstand in
einem Saal des Kolpinghuises die Jahres­
hauptversammlung aus, in der auch die
strategische Ausrichtung des Vereines
und einige aktuelle Themen besprochen
wurden. Um 15 Uhr trafen sich 45 Mitglie­
der, unter Ihnen auch das Ehrenmitglied
Bert van der Lans und das Mitglied „mit
besonderen Verdiensten“ Gien Langen-­
van Kolck. Vom Vorstand war nur Francie
de Leeuw aus persönlichen Gründen
verhindert. Der Vorsitzende eröffnete die
Versammlung mit den neuesten Na­
chrichten über den Vierdaagseplatz, die
Ehrenrunde, die Fahnenparade, die Kon­
zerte und die Sterntouren. Es gibt in die­
sem Jahr viele Aktivitäten rund um die
Viertagesmärsche. Danach wurden die
T-Shirts vorgestellt, die unsere Mitglieder
anlässlich der hundertsten Viertagesmär­
sche bestellen können. Anschließend
gedachte die Versammlung der im ver­
gangenen Jahr verstorbenen Mitglie­
der. Die Mitgliederversammlung genehmig­
te das Protokoll der Sitzung vom
20.07.2015 ohne größere Modifikationen

und nahm die Jahresgaben 2015 in Au­
genschein, die vom Schatzmeister in
einer kurzen Präsentation vorgestellt
wurden. Im Vorwege der Versammlung
wurde die Geschäftsordnung des Verei­
nes überarbeitet. Die wichtigsten Änder­
ungen wurden von Martin Packer vorge­
stellt und mit den Mitgliedern diskutiert.
Die anwesenden Mitglieder stimmten
den Veränderungen danach einstimmig
zu und setzten die neue Geschäftsord­
nung damit ab sofort in Kraft. Danach
präsentierte der Vorstand das Budget für
das Jahr 2017 und den Vorschlag für die
Höhe des Mitgliedsbeitrages. Der Mit­
gliedsbeitrag setzt sich im Wesentlichen
aus dem eigentlichen Vereinsbeitrag und
der Abgabe zusammen, die für jedes
Mitglied an den übergeordneten Wan­
derbund KWBN entrichtet werden muss. Der
KWBN arbeitet im Augenblick defizitär.
Die Abgabe muß in den kommenden
Jahren angehoben werden, um Kosten­
deckung zu erreichen. Der Sekretär legte
ausführlich dar, was die mit diesem
Thema befasste Kommission dem Vor­

stand des KWBN empfehlen wird. Neben
der Anhebung der Abgabe soll der KWBN
auch sparen, sowie Produkte und Kom­
munikation verbessern. Leider wird die
Höhe der Abgabe für das Jahr 2017 erst
Ende 2016 festgelegt. Es wurde daher
vorgeschlagen und genehmigt, unseren
Mitgliedsbeitrag auf €10,00 ZUZÜGLICH
der Abgabe an den KWBN festzulegen.
Der Sekretär bat die Mitglieder darauf zu
vertrauen, dass die Zahlung nicht unan­
gemessen steigen wird. Anschließend
wurden zwei Vorstandsmitglieder wie­
dergewählt: Die Zusammensetzung des
Vorstands bleibt unverändert. Schließ­
lich erhielten die Mitglieder die Gelegen­
heit, Fragen zu stellen. Strittig ist nach wie
vor der Zeitpunkt der Mitgliederver­
sammlung. Obwohl der Beginn erst auf
Antrag einiger Mitglieder auf den
Nachmittag gelegt worden war, gibt es
auch Mitglieder, die eine Tagung am
Morgen angenehmer finden. Die Ver­
sammlung wurde mit einem Getränk an
der Theke des Kolpinghauses abge­
schlossen.

Quelle: https://www.flickr.com/photos/pasemi/7710260220
2012

In der Nähe von Elst (Foto: Arjan Versteeg)
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Einladung Hauptversammlung

Der Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor:
1. Eröffnung von dem Vorsitzenden
2. Eingegangene Dokumente und Vorstandsmitteilungen
3. Protokoll der Hauptversammlung am 9.April 2016
4.Die 100. Viertagemärsche und (sonstige) Angelegenheiten bezüglich der
Viertagemärsche
5.Vereinstreff 2016 in Wijchen
6. Vereinstreff 2017
7. Andere Vorschläge des Vorstands
8. Vorschläge der Mitglieder
9. Andere Punkte
10. Abschluß

Hinweise zur Mitgliederversammlung
Die Tagesordnung finden Sie auf Deutsch auf Seite 6. Bitte senden Sie Ihre Fragen
an den Schriftführer schriftlich und spätestens eine Woche vor der Versammlung. Da­
durch helfen Sie dem Vorstand, im Falle dass es erforderlich sein sollte, rechtzeitig eine
Antwort vorzubereiten. Wenn KWBN oder Stichting De 4DAAGSE eine kurze Begrüßun­
g geben möchten, werden sie es sofort nach der Eröffnung tun. Vor dem Drucken die­
ses Magazins erwartete der Vorstand nicht, Vorschläge zu unterbreiten. Der Vorstand
rechnet damit, die Versammlung nicht später als 15 Uhr abzuschließen.

Juli 2016
Hiermit laden wir Sie ein der Hauptversammlung beizuwohnen in Nijmegen am
Monntag den 18. Juli 2016, im Kolpinghaus, Smetiusstraße 1, Anfang: 14.00 Uhr.

Foto: Frans Leijtens

Foto: Frans Leijtens
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Vereinstreffen Wijchen
Einladung 10. September 2016
An dieser Stelle möchten wir alle Mitglieder ganz herzlich zu unserem jährlichen Vereinstreffen einladen. Es findet dieses Jahr am
10. September ab 10.00 Uhr in WIJCHEN statt. Vielleicht kennen Sie den Veranstaltungsort bereits von der Marschroute. Er liegt
nur 10 Min. zu Fuß vom Bahnhof WIJCHEN entfernt.

Die Adresse lautet:
 Halle Verploegen;
Woezikstraat 100;
6604 CM Woezik / Wijchen
Telefonische Erreichbarkeit: +31-24-6423011
 
Folgendes Programm haben wir für Sie zusammengestellt:
 
+ 10.00 Uhr Empfang durch den Festausschuß. Bei Kaffee und Kuchen wird unsere
Präsidentin Leonie Vink alle Gäste willkommen heißen.
 
+ Gegen 10.30 Uhr Auftritt des Chores "t Koor".
 
+ 12.00-13.00 Uhr Mittagessen
 
+Ab 13.00 Nachmittagsprogramm, Sie können aus folgenden Optionen auswählen:
1: Wanderung durch Wijchen mit Besuch des Schlosses.
2: Eine Partie "Boerengolf" auf dem "Hof van Kaatje", direkt neben der Halle Verploegen
gelegen.
 
Beim Boerengolf handelt es sich um eine amüsante Ballsportart, die meist im Gruppen­
rahmen gespielt wird, aber auch einzeln betrieben werden kann. Bei dieser "freien
Mischung" aus Golf und Croquet ist es das Ziel, einen Plastikball (doppelt so groß wie
ein Tennisball) mittels eigenartiger Schläger ("Besenstiel" mit kleinem Holzschuh dran)
in einen kleinen Eimer zu befördern. Lassen Sie sich überraschen - das ist gerade in der
Gruppe echt lustig. 
 
3. Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann sich auch für die Planwagenrundfahrt durch WIJCHEN
entscheiden.
 
+ Gegen 17.00 Uhr wird das Programm beendet sein
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte den Festausschuss unter: 
" Special-events@goudenkruisdragers.nl"
 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich
Francie de Leeuw und Francien van den Heuvel
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Voor iedere prestatie een blijvende herinnering!

W. van Veluw B.V. Woudenbergseweg 19B     3707 HW  Zeist     T: 0343 492200     E: info@vanveluw.nl     I: www.vanveluw.nl

Insignes – Sportmedailles – Eretekens – Penningen – Emblemen – Naambadges - Awards – Sportbekers - Relatiegeschenken
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Die Vierdaagse feiert
Am Mittwoch, dem 01. September 1909,
dem Tag nach dem Königinnentag, star­
teten auf (geplant) 15 Strecken 296 Mi­
litärs und 10 Bürger zum ersten Viertage-
Abstandsmarsch des Niederländischen
Bundes für Leibesertüchtigung (NBvLO).
Einige Strecken wurden allerdings nicht
gelaufen, unter anderem wegen des
Ausbruchs der Cholera in Rotterdam und
des schlechten Zustands der Wege in
Friesland. Man lief von einer Kaserne zur
anderen; 249 Teilnehmer erreichten die
Ziellinie. Am Ende des Marsches gestatte­
te Königin Wilhelmina, nach Vorschlag
des damaligen Kriegsministers Wouter
Cool, allen Militärs unterhalb des Offi­
ziersrangs das „Ehrenzeichen für gezeig­
te Marschfertigkeit“ auf der Uniform zu
tragen.

Die Vierdaagse feiert
100 Jahre Viertagemärsche in aller Kürze
Marcel Claassen sieht auf einen Blick zurück auf 100 Jahre Viertagemärsche. Von den Anfang, die Silbernen und Goldenen Aus­
gaben und Entwicklungen in den Jahren rund um den 75., kommt er zu dem speziellen Viertagemärsche von dieses Jahres; den
100.!

Gedenkmedaille des NBvLO. Kinder bekamen nicht
die Medaille für Marsch Fähigkeiten, wie das Gold­
kreuz offiziell genannt wird.
Foto: Unbekannt
Quelle: Fotocollectie Regionaal Archief Nijmegen

Links die Prins Hendrik Kaserne auf der Daalseweg
Foto: Unbekannt
Quelle: Fotocollectie Regionaal Archief Nijmegen

 

Die silbernen Vierdaagse
Im Jahr 1935 wurden die Vierdaagse von
Nimwegen bereits das fünfundzwanzig­
ste Mal ausgetragen. 1917 war Nimwe­
gen dabei erstmals an allen vier Tagen der
Ausgangspunkt des Marsches und 1924
gab es in  Breda das letzte Mal einen Start
außerhalb Nimwegens.
Die Teilnehmer der 25. Vierdaagse wur­
den in der Prinz Hendrik Kaserne der Ko­
lonialen Reserve untergebracht und die
Flaggenparade fand auf dem Platz statt,
der als Mühlenfeld bekannt war. Am
Montag Abend fand eine Parade der
3.030 Teilnehmer durch die Innenstadt
Nimwegens statt, die von den Bürgern
der Stadt festlich geschmückt und be­
flaggt worden war.
Die damaligen „Spitzenreiter“ waren die
Herren A. van der Goes (Amersfoort), A.C.
L. Dinkhuysen (Den Haag) und P.J. van der

Kaaij (Elden) die jeweils schon die Zahl 17
auf dem Ordensband trugen.
Der Vorstand des NBvLO empfing die
Ehrennadel der Stadt und die Firma Smits
van Heumen bot nach dem Marsch die
während der Marschtage gebrauchten
Waschschüsseln, Kannen und weitere
Haushaltsartikel zu reduzierten Preisen
zum Kauf an. Es herrschte eben Wirt­
schaftskrise.
 

Die goldenen Vierdaagse
Nach dem Zweiten Weltkrieg wuchs die
Anzahl der Teilnehmer beständig an und
der Kalte Krieg sorgte dafür, dass eine
Vielzahl dienstpflichtiger Militärs min­
destens einmal die Vierdaagse liefen.
Anlässlich der fünfzigsten Vierdaagse im
Jahre 1966 schrieb Jan Cottaar das
Büchlein „Auf goldenem Fuß“ (Op gou­
den Voet), eine Ableitung des Titels einer
Informationsschrift des Bundes „Op gou­

10



den Voet“, welche seit 1955 erschien. Vier
Jahre zuvor, im Jahre 1951, wurde die
Vereinigung der Goldkreuzträger der
Vierdaagse Nijmegen im Café Raafs am
Großen Markt in Nimwegen gegründet,
nachdem frühere Versuche ins Leere lie­
fen. Die Goldkreuzträger waren jedoch
schon vorher aktiv. So wurden bereits
1946 und 1948 Trainingsmärsche orga­
nisiert. Im Gegensatz zu heute, wo man
sich jeden Tag der Woche und am Woche­
nende auf den Weg zu einer Wander­
veranstaltung machen kann, war damals
nur eine kleine Gruppe von 8 bis 10 Wan­
dervereinen aktiv, die ihre Aktivitäten
nach und nach ausbauten.
Die Stadt Nimwegen und die Vierdaagse
erlangten so in der Welt eine immer
größere Bekanntheit.
 

Die Welt wandert
Im Vorfeld der 75. Vierdaagse hatte Mar­
schleiter Chris Bos einen besonderen
Schwerpunkt: Um der Tatsache entge­
genzuwirken, dass jedes Jahr lediglich ein
neuer Teilnehmerrekord aufgestellt wird,
war er bestrebt, statt dessen die Anzahl
der teilnehmenden Nationen zu er­
höhen. Das gelang einerseits im Inland
durch Gastarbeiter und Flüchtlinge, die
am Marsch teilnahmen. Andererseits
glückte es ihm persönlich, kurz vor dem
Fall der Berliner Mauer eine Abordnung
russischer Kadetten zu den Vierdaagse zu
bringen. Das Foto der Verbrüderung
zwischen Russen und Amerikanern im
Camp Heumensoord ging um die Welt.
Und in den nachfolgenden Jahren half die
Geschichte - aufgrund des Auseinander­
fallens der Sowjetunion und Jugosla­
wiens - dabei, weitere Nationen zu gewin­
nen.
Die Dokumentation der Geschichte der
Vierdaagse, wesentlich überarbeitet und
ergänzt durch die Freiwilligen der Kom­
mission Archiv & Tradition KNBLO, wurde
1991 im Büchlein „Die Welt wandert
“ veröffentlicht. Marti van der Laaken-­
Maan entwarf das gleichnamige Kunst­
werk für den Garten des Geländes „De
Vereeniging“. Zudem stehen in Nimwe­
gen das Vierdaagsemonument von Vera
Tummers-van Hasselt (1966), die Breune­
sebank von Charles Hammes (1966), der

Gladiolenboog (Triumphbogen) von Huub
Kortekaas (1996) und das Denkmal für die
Menschen, die während oder in Folge der
Vierdaagse verstorben sind (2007). An die
75. Vierdaagse erinnert zudem eine Tafel
an der Ecke Broerstraße/Platz 1944.
 

Die Welt wandert nach
Nimwegen
Was noch nie geschah, ereignete sich
dann 2006: Wegen der großen Hitze und
des Todes zweier Teilnehmer wurden die
90. Vierdaagse nach nur einem Tag ab­
gesagt. Sie wurde somit zur Unvollen­
deten. Zwar gab es bereits 1916 eine
Auslosung für die 600 (!) vorhandenen
Nachtlager, allerdings war es dennoch für
viele eine Enttäuschung, dass die steigen­
de Anzahl von Teilnehmern nicht bis ins
Unendliche gehen konnte und trotz der
gefundenen Lösungen seit 2004 einigen
Tausend Wanderern die Teilnahme ver­
weigert werden musste, um die Strecken
begehbar zu halten. Zunächst suchte
man ein geeignetes Verfahren, nunmehr
ruht das Schicksal des Losverfahrens allei­
ne auf den Schultern der Debütanten.
Bei den 100. Vierdaagse im aktuellen Jahr
gab es wiederum ein anderes Problem:
Für die 50.000 Startplätze des Jubiläums­
marsches gab es ein 10 Prozent größeres

Interesse, verglichen mit der ohnehin um
10 Prozent höheren Anzahl an vorhande­
nen Startplätzen.
Allerdings verspricht das hundertjährige
Jubiläum eine großartige Veranstaltung
mit einigen historischen und einigen
neuen Elementen zu werden. Das erste
Mal nach 50 Jahren ist Druten wieder
Durchgangsgemeinde. Darum ist (ein­
malig) der Tagesabstand von 55 km
zurück, der 1966 das letzte Mal auf dem
Programm stand. Hier nehmen mehr
Menschen teil als auf der 50-km-Strecke.
Von allen Provinzhauptstädten der Nie­
derlande aus werden Wanderer, als letz­
tes Training, nach Nimwegen wandern,
und einhundert Langstreckenmarschier­
er gehen an einem der vier Tage eine
zusätzliche Ehrenrunde von 50 km, was
bedeutet, dass an einem Tag also 100 km
bewältigt werden.
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'Powered by'
Wanderung durch die Rupelregion
Zum sechsten 'Powered by GKD' Wanderung besuchen wir Belgien. Am 28. August organisiert W.S.V. Schelle den 39. Wanderung
durch die Region Rupel.

 

Startlocatie : Gemeentelijke Basisschool 
 « De Klim » 

Provinciale Steenweg , 2627 Schelle 

Starten tussen 6 en 15 uur 
28 en 35 km starten tot 11 uur 

50 km starten tussen 6 en 8 uur 
 Wandeling door de Rupelstreek  

met al zijn facetten.  
Langs waterlopen, velden, weiden,  

parken en bossen.  
Project Sportief wandelen 

Ruime startplaats  
Laatste afstempeling om 18.00u. 

Bereikbaarheid Bus: De Lijn 290-295  
Halte Peperstraat op 200m van de start.  

km 

 

 

 

 

 

 

 

Cools R.- Tel. 0ϯ ϴϴϳ ϲϵ ϱϲ - GSM 0ϰϵϳ ϰϯ ϰϴ ϰϱ -  Đools.roland@telenet.ďe 

De Laar Kapelle in Schelle ist ein geschütztes Denk­
mal , im Jahre 1600 gebaut.

Das Zisterzienserkloster wurde im Jahre 1243 ge­
gründet und die aktuellen Gebäude stammen aus
dem 17. und 18. Jahrhundert.
 

Die " Niels Broek " befindet sich neben dem Rupel Dijk
befindet . Es besteht im Wesentlichen aus nassen
Wiesen, viele Gräben und Auenwälder.

Wenn Sie mehr Informationen zu den Routen für diese Wanderung möchten, dann
können Sie Sie einen Blick werfen auf unsere Website , sondern auch auf www.wsv­
schelle.be. Daneben können Sie auch Herr Cools kontaktieren, cools.roland@telenet.
be, handy: +32497434845.
  
Falls Sie interessiert sind in die 50 km, werden Sie gebeten, die Organisation im Voraus
zu benachrichtigen, dann wissen sie, wie viele T-Shirts bestellt werden müssen. 
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Foto: Arjan Versteeg

GKD Meeting Point (Foto: Frans Leijtens)

Anfrageformular Jahrfünftbelohnungen
Name :
Initialen :
Adresse :
Postleitzahl:
Ort :
Telefon :
E-mail :
In 2015 hoffe ich das folgende Jahrfünft zu erreichen :
 
Ich komme / komme nicht zu dem Vereinstreffen in Wijchen (streichen was nicht
zutrifft). Die Belohnungen werden hier vergeben, aber wenn Sie nicht die Möglich­
keit haben, zu kommen , kann die Belohnung auf Anfrage zugesandt werden.
Die Bewerbung für ein Jahrfünftbelohnung kann auch online über unsere Website
www.goudenkruisdragers.nl gemacht werden. Wenn Sie dass nicht machen kann,
dann füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an: Francie Lion , Wedestein­
broek 2007 6546 RS Nijmegen.

Jahrfünftbelohnungen

Anruf
Wie viele wissen, habe ich eine Liste
von denen erstellt, die den Viertage­
marsch 25-mal oder öfter erfolgreich
abgeschlossen haben. Dieses Jahr ist
ein besonderes Jahr mit den 100. Vier­
daagse.
 
Ich habe vorgeschlagen, ein Buch mit
den gesammelten Daten zu veröffent­
lichen. Es wäre schön, wenn diese Liste
so vollständig wie möglich ist. Bitte
teilen Sie mir mit, wenn Sie in diesem
Jahr (oder früher, wenn Sie noch nicht
auf der Liste sind) zum 25. Mal oder
öfter teilgenommen haben - bitte mit
folgenden Angaben: Herr / Frau,
Name, Initialen, Anzahl der erfolgrei­
chen Teilnahmen und das Jahr, in dem
die höchste Anzahl erreicht wurde.
 
Die mögliche Veröffentlichung wird
5-6 Euro kosten, inklusive Umschlag
und Porto. Von vielen von Ihnen habe
ich die E-Mail-Adressen, und bei den
anderen bin ich daran interessiert,
diese zu erfahren.
 
Bitte schicken Sie eine E-Mail an P.H.H.
Scharp, phscharp@kabelfoon.nl

Valburg (Foto: Frans Leijtens)
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Wanderlieder für Jedermann

Als ich 18-20 Jahre alt war, hatten meine
Schwestern und ich immer die Gewohn­
heit, am Freitagabend vor den Vierta­
gemärschen ins Café „International“ in
der Smetiusstraße in Nijmegen (in der
Nähe des Kolpinghuis) zu gehen, „um in
die richtige Stimmung zu kommen“. Es
lagen Smyrna-Decken auf den Tischen,
und an der Bar saßen immer zwei ordent­
lich frisierte, ältere Damen, die ein Glä­
schen Wein genossen, mit einem weißen
Zwergpudel zu ihren Füßen.
 
Das Buch von Phil und Tony
Zusätzlich zu den Stammgästen kamen
auch immer die Quartiermeister, die auf
Heumensoord die Vorbereitungen für die
Ankunft der amerikanischen, kanadi­
schen, englischen, dänischen, schwedi­
schen, norwegischen und anderen aus­
ländischen Soldaten zu treffen hatten, die
Männer der Feuerwehr und der nationa­
len Reservetruppen.
Und es gab auch immer diesen österrei­
chischen Oberst, stets auf der Tanzfläche.
Es war ein Sammelsurium von Sprachen
und ein Wiedersehensfest, wenn alte
Freunde sich in der dritten Juliwoche
trafen. Und traditionsgemäß konnten die
Viertagemärsche nicht gestartet werden,
ohne dass die ständigen Gäste sich als
anwesend in das „Buch von Phil und Tony
“ eingetragen hatten - zwei englische
Wanderfreunde, die seit Jahren ihr eige­
nes Anmeldungsritual hatten. Jeder Ein­
geweihte wusste, dass dieses Buch hinter
der Theke zu finden war ...
 
Musik
Und wie komme ich dazu, das zu er­
zählen? Nun, der Anlass ist unser Ju­
biläumsgeschenk. Lassen Sie mich von
vorne anfangen. Irgendwann Ende 2014
wurde der Ausschuss 100/65 gegründet.
Ton Leenders, Ivonne Vink und Stefan
Zegers gingen an die Arbeit, um Ideen für

Die schönsten vier Tage des Jahres
ein Beitrag von Leonie Vink

ein geeignetes Jubiläumsgeschenk zu
sammeln. In der riesigen Menge an Ideen
kam immer und immer wieder das Thema
„Musik“ vor.
Als der Ausschuss Mitte 2015 den Sän­
ger/Liedermacher Paul de Graaf aus Nij­
megen bat, ein Jubiläumslied zu schrei­
ben, ging er sofort begeistert an die Ar­
beit. Einige Zeit später kamen wir
auf die Idee, unseren Mitgliedern eine CD
mit Wanderliedern zu schenken. Auch
hier legte Paul energisch los.
 
Sponsor
Nun hatten wir zwar das Budget für das
spezielle Lied anlässlich der 100. Vierta­
gemärsche, aber um das Geschenk für
unsere Mitglieder zu bestreiten, mussten
wir auf die Suche nach Sponsoren gehen.
Und die haben wir gefunden! W. van
Veluw BV – dieses Unternehmen fertigt
unsere Jahrfünftbelohnungen an - war
sofort bereit, einen Beitrag zu leisten.
„Exotisch Reizen Suriname“ – eine Agen­
tur, die unter anderem eine jährliche
Wanderreise zu den „Avondvierdaagse
“ (Viertagemärsche am Abend) in Para­
maribo organisiert, „Irish Pub The Sham­
rock“ – viele Wanderer treffen sich in
dieser Kneipe – sowie das „Loopcentrum
“ in Horst griffen ins Portemonnaie. Auch

von „Delta Lloyd Personeelfonds“ erhiel­
ten wir einen Beitrag .
 
 
Eine tolle Kneipe
Im Februar waren die Aufnahmen in
einem fortgeschrittenen Stadium, als
Paul vorschlug, dass es vielleicht schön
wäre, wenn ein Chor von Goldkreuzträ­
gern im Hintergrund die Medleys mitsin­
gen würde. „In einer netten Kneipe oder
so“, sagte er. Und damit sind wir wieder
im Café International zurück, dass vor
etwa zwanzig Jahren von seinem neuen
Besitzer Danny van der Pluijm in den „Irish
Pub The Shamrock“ umgewandelt wurde
und das noch immer ein Treffpunkt für

Aufnahmen in The Shamrock
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viele Wanderer aus einer Vielzahl von
Ländern ist. Gastfreundlich wie er ist, öff­
nete Danny sofort die Türen für uns. Und
so kam es, dass wir an einem dunklen
Samstagnachmittag mit etwa dreißig
Leuten in die Kneipe gingen, um unter
der Leitung von Paul de Graaf die Aufnah­
men zu machen.
 
Das Ergebnis
Das Ergebnis ist wunderbar. Neben dem
besonderen Jubiläumslied gibt es alte
und neue Wanderlieder auf der CD, die
den Titel „Die vier schönsten Tage des
Jahres“ erhielt. Das offizielle Vierdaagse­
lied fehlt selbstverständlich nicht, und
auch der Defileermars („Parademarsch“)
der Gold-Kreuz-Träger wurde überarbei­
tet. Maria Driessen vom Studio Driessen
rundete das Ganze mit einem bunten
Umschlag ab, und somit war das Ju­
biläumsgeschenk eine Tatsache. Wir hof­
fen, dass Sie – unterwegs oder zu Hause
- diese CD genießen werden!
 
Vertrieb-Adressen
Die CD-Platte "die schönsten vier Tage
des Jahres“ ist ab dem 1. Juli in sehr be­
schränkter Auflage auch erhältlich bei:
ANAC (Energieweg 100, Nijmegen), Hotel
Mercure (Stationsplein 29, Nijmegen),
Bruna (Zwanenveld 90-120, Nijmegen),
Bruna (Daalseweg 263, Nijmegen), Bruna
(Fuchsiastraße 22-24, Nijmegen), Bruna
(Hatertseweg 829, Nijmegen), Spac Sport
(Groenewoudseweg 336, Nijmegen),
Irish Pub The Shamrock (Smetiusstraße
17, Nijmegen), Bier & Bites (Priemstraße
9, Nijmegen) und Spijshuis Uylenspieghel
(Ganzenheuvel 71, Nijmegen).
 
Online ist die CD-Platte ab dem 1. Juli zum
herunterladen über iTunes, Spotify und
Zazell verfügbar.

Übergabe Jubiläumsgeschenk
Auf der Suche des Ausschusses 100/65 nach einen entsprechenden Jubiläumsge­
schenk lag die Auswahl von Musik für die Hand, weil die Viertagemärsche untrenn­
bar mit Musik verbunden sind. Auf und entlang der Strecke ist die Veranstaltung
immer mit Musik umrahmt. Über Facebook wurde die GKD-Mitglieder gefragt, was
für sie der Kern der Vierdaagse bildet. Die Kommentare die wir darauf erhielten,
waren die Eingabe mit dem Paul de Graaf gearbeitet hat. Er hat die Kommentare in
eine flottes, zeitgenössisches Lied übersetzt. Das Ergebnis ist ein Lied, das exakt
darstellt, was wichtig ist für die Viertagemärsche: Freundschaften, Geschichten und
sich selbst zu überwinden.
Ende April ist das Jubiläumsgeschenk unseres Vereins, die CD-Single "100. Vierdaag­
se", offiziell übergeben an Johan Willemstein, Marschleiter und Präsident der Stif­
tung „Stichting 4Daagse“. Das geschah auf der Jahrestagung der Vorstände vom
Verein „Gold-Kreuzträger Viertagemärsche“ und der Stiftung“Stichting 4Daagse“.

Foto: Frans Leijtens Foto: Frans Leijtens
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Foto: Katrien Delanote

Den unkenntlichen Wedren
Bericht über die Jubiläumstour der goldenen Kreuz-träger
Im letzten Februar war in Nimwegen ein ‘Powered by’ March organisiert durch WS78; Goldkreuzträger-Marsch. Die Teilnahme
war riesig und auch ausländische Mitglieder gaben acte de Präsenz.
Auch Katrien Delanote, Belgische Botschafter unseres Vereins, ging und hat einen kurzen Bericht gemacht.

Goffertpark (Foto: Katrien Delanote)

Ich war sehr froh, als ich auf der Fa­
cebook-Seite der goldenen Kreuzträger
las, dass dieses Jahr in Nimwegen ein
Jubiläumsmarsch organisiert wird. Schnell
bat ich Ivonne und Henk (seit Jahren
meine feste und gemütliche 4-Tage-
Adresse), ob ich bei ihnen übernachten
könnte. Und sie stimmten zu! Und so
starteten wir am Samstag, dem 13. Febru­
ar, mit einer netten Freundesgruppe zu
einer Tour von zwanzig Kilometern.
Schon am Start wurde klar, dass sich auch
viele andere Leute über die Organisation
von WS78 freuten.

Das Wetter zeigte sich auch von der bes­
ten Seite: es war kalt, aber die Sonne
schien! Nach einem ersten Kaffee gingen
wir durch den Goffertpark: eine richtige
Entdeckung, eine schöne Grünanlage am
Rande der Stadt! Bald erreichten wir den
Bahnhof und liefen weiter in das Zentrum
von Nimwegen. Alle diese schönen Teile
der Stadt konnte ich intensiv genießen,
und die Stadt schaut ohne die Hektik der
Viertagemärsche ganz anders aus. Am
Kolpinghuis vorbei durch den Kronen­
burgerpark, dann durch die Hezelstraat
mit ihren vielen schönen Lädchen (ja, ich
gestehe, ich kam bereits am Freitagmor­
gen nach Nimwegen, damit ich in Ruhe
einkaufen gehen konnte), und an der gut
versteckten Sankt-Jakobs-Kapelle vorbei
in Richtung Waalkade. Das schnell

fließende, mit Sonne übergossene Was­
ser: Zeit für eine gemeinsame Kaffeepau­
se! Weiter durch das Stadtzentrum in
Richtung Vlaams Arsenaal zum völlig
anderen Wedren: einem normalen Park­
platz ohne Imbissbuden, Tische und
Sonnenschirme, keine Musik-Bands unter
den Bäumen, keine Bühne voll mit Musi­
kern, nicht einmal ein Holzboden auf dem
Rasenplatz! Und das wandernde Paar
sieht nackt aus ohne die pfundweisen
Gladiolen zu ihren Füßen.
 
Bald überqueren wir die St Annastraat
und wir kommen zum Rastplatz des WS78
für eine Tasse Suppe oder einen Kaffee.
Wir gehen durch einige Nachbarschaften
und erreichen einen schlammigen Weg
zwischen den Bäumen. Auf dem Weg
zurück bekommen wir noch ein Stück
Obst und gehen dann das letzte Stück
entlang des Kanals zum Startpunkt
zurück.

 
Es war ein schönes Wiedersehen mit
Wanderfreunden. Und Wanderplätzen.
Nach einer erholsamen Nacht auf “mei­
nem” 4 Tage-Dachboden und einem
herrlichen, erweiterten Frühstück, kehrte
ich nach Belgien wieder. Ich habe wieder
Energie für einige Monate und ehe man
sich versieht, stehen wir am Anfang der
100. Viertagemärsche in Nimwegen.
 
 
Ich freue mich schon darauf!
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In Memoriam

Dhr. A. van Aalst 1933 Cuyk

Dhr. P.A. Bijl 1922 Amersfoort

Mw. C.A. van Bommel-Coppens 1930 Wijchen

Dhr. G.C. Broere 1932 Zoeterwoude

Dhr. W.G. Eickmans 1941 Eindhoven

Mw. P.S.P. Engels 1963 Bemmel

Dhr. G. de Groot 1939 Waddinxveen

Dhr. J. Habrich 1935 Juchen

Dhr. J.C. Pelupessy 1944 Nijmegen

Dhr. D. Purmer 1939 Ruurloo

Dhr. H. Schults 1937 Weesp

Dhr. L.O. Thellenberg 1946 Sundbyberg

Dhr. J. Veenstra 1925 Arnhem

Dhr. A.C.A.M. Vromans 1943 Hilvarenbeek

Dhr. J.W. van Wandelen 1935 Zaandam

Dhr. P.A. Wilhelmus 1920 Haarlem

Nach der Veröffentlichung der letzten Ausgabe empfingen wir Nachricht über den Tod
von folgenden Mitgliedern. Unser Beileid geht an die Angehörigen.

Viertagegottesdienst
Der Vorstand der Stiftung „Vierdaagsemis" hat das Vergnügen, Sie herzlichst zur fest­
lichen Feier des 55. Viertagegottesdienstes am Sonntag, dem 17. Juli 2016, in der St.
Stevenskirche in Nimwegen einzuladen.
Der Gottesdient fängt um 10 Uhr an. Die Kirche wird ab 9 Uhr geöffnet sein. Wir bitten
Sie freundlich, rechtzeitig anwesend zu sein.
 
Thema der Feier ist '100-fach Früchte tragen'.
 
Die Feier wird von Pater Aloys van Velthoven und Pfarrer Joop Mol geleitet. Der musi­
kalische Glanz wird in diesem Jahr durch den Parnassus Chor aus Wijchen und den
Medior Chor aus Nijmegen sichergestellt. Begleitet von einem Orchester, singen sie die
Missa Sancti Joannis de Deo von Joseph Haydn.
 
Wir laden Sie zur Teilnahme ein.
 

Vorstand der Stiftung 'Vierdaagsemis',
Marcel Claassen, Vorsitzende
Gien Langen - van Kolck, Sekretärin / Schatzmeister
Jan Maassen, Vorstandsmitglied
 

Quelle: https://www.flickr.com/
photos/111347625@N06/25665131673/18
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Porträt eines Mitglieds

Name : Carsten Teuchert
Wohnort : Bremen
Alter : 52
 
Wie würden Sie sich in einem Satz
beschreiben?
Ich danke Gott jeden Tag für das schöne
Leben, das er mir geschenkt hat und
versuche stets etwas von meinem Glück
weiterzugeben.
 
Was machen Sie im Alltag?
Ich bin beruflich selbständig, renoviere
und vermiete Wohnungen und Gewer­
beräume. In meiner Freizeit spiele ich
aktiv Unterwasserrugby als Mannschafts­
führer einer Bundesligamannschaft und en­
gagiere mich ehrenamtlich als Sterbebe­
gleiter in einem Hospiz. Daneben singe
ich in einem Chor.
 
Wovon werden Sie froh? 
Ich versuche stets, Freude aus allem zu
gewinnen, was ich tue. 
 
Warum haben Sie mit den Viertagemär­
schen angefangen?
Ein Freund berichtete davon. Ich war von

Anfang an fasziniert.
 
Wie viele Male haben Sie teilgenommen? 
2016 wird meine 19. Teilnahme sein. Ich
habe als Einzelmarschierer und in militäri­
schen Gruppen teilgenommen. Überwie­
gend war ich mit zivilen deutschen Grup­
pen unterwegs. Vor zwei Jahren konnte
ich endlich auch meine Ehefrau überzeu­
gen, die jetzt auch teilnimmt.
 
Was ist Ihr Geheimnis für erfolgreiche
Viertagemärsche?
Willen ist Können
 
Was ist Ihre schönste Begegnung oder Erin­
nerung an die Viertagemärsche?
Es war vor einigen Jahren an einem
heißen Sommertag.
Fast 30 km waren schon gewandert.

Es lag eine lange Strecke ohne Zuschauer
vor uns. Alle Wanderer schienen er­
schöpft, viele haderten mit ihren Schmer­
zen. Ich stimmte mit meiner Gruppe ein
Lied an. Nach kurzer Zeit sangen hunder­
te von Wanderern gemeinsam mit uns.
Als das Lied endete, ging ein unvorstell­
barer Jubel durch Wanderer und Zuschau­
er - und wir hatten den nächsten Ort er­
reicht.
 
Was war Ihre letzte Wanderung?
Mehrere Tage auf der Ostseeinsel Rügen.
Dort gibt es wundervolle Routen und
Orte.
 
Möchten Sie noch etwas hinzufügen?
Viel Erfolg und viel Freude und gutes
Wetter allen Wanderern
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Eine Gruppe von Straßenbahn Leiter während der Viertagemärsche (1935)
Foto: unbekannt
Quelle: Fotocollectie Regionaal Archief Nijmegen

www.editoo.nl
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